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Bebel. Falls die erſte Berathung am Sonnabend zu Ende Bern hardinerplatz war heute mit Getreide ſtaxk beſchickt 
Berlin, 23. Nov 5 bel dem Kammer⸗ kat 8 eh 9 . Am We Euer ra Nen ER W fee br u N 
ar f 5 . 8 50 — 3 e Karto r 
gericht, Geb. Ober⸗Juſtizrat)b Werner, iſt zum Präſidenten des würde unter dieſer Vorausſetzung die erſte Berathung des Alten Mortis ft Heu und Stroh" veicht 0 2 Der 


Ober Landesgericht in Naumburg a S. ernannt.. Etats beginnen. tr. Heu 33.25 M. einzelne Bunde 35 —40 Pf, das Schock 
D — troh 22,50 — 24 M., einzelne Bunde 40—45 Pf. — Viehmarkt. 
Deut 1 ch land. N ilitäri ſch es. 8 9 De it. — — 1 Fe — 

0 x 5 8 . er A U —42 —%: e 
L. C. Berlin, 23. Nov. Major v. Seel hat dem — Hazardſpiel im Militär Reitinſtitut. Dem „Reichs“ Jungſchwwelne in großer Anzahl, 1. Paar 6-8 Wochen alte tel 


„Bochumer Anzeiger“ zufolge bei der diesjährigen Kontroll- boten“ wird von aut unterrichteter Seite verſichert, daß General 21—24 M., etwas größere und ſtärkere bis 27 M., 1 Paar 5 
Verſammlung in feiner Anſprache an die Mannſchaften ſich! v. Kroſigk, der Chef der Reitſchule im Jahre 1891, wiederholt 4 Monat alte aut genährte große Faſelſchweine 48—50 M., Kälber 
über die Soldatenmißhandlungen geäußert: den Erlaß des Kaiſers gegen das Hazardſpiel verleſen habe. Auch 20 Stück, das Pfd. lebend Gewicht 36 —35 Pf., Fettſchafe 200 Stück 

Sie all fähr führte der Major aus, haben jedenfalls babe er angedroht, jeden gemeldeten, zum Inſtitut kommandirten das Pfund lebend Gewicht 16—20 Pf. Rinder 30 Stück. Junges 
„Sie e, ſo zu u abe e Sold . b 15 In en je 1 55 Spteler ruͤckſichtslos zum Regiment zurückzuſenden. Als trotzdem Fettvieh der Ztr. 26—28 M., altes mageres Schlachtvieh der Ztr. 

in den Ze 5 5 5 he 45 geit 0 2 2 en Gl 0 wieder geſpielt wurde, ſandte General v. Kroſiak die ſechs Spieler 15—18 M., alte Milchkühe zur Weiterhaltung wurden mit 120 bis 
— hoffe a 8 1 ii e > £ e a — 8 25 e Zeit ai "eh jofort zum Regiment zurück. Darunter befanden ſich Georg von 210 M. bezahlt und beſonders gut gefragt. Gutes Melkvieh nicht 
be ag 5 10 8 5 — 2 10 es, 8 11 n b rf agent cht] Schterſtedt, v. Elbe, Graf Weſtarp und ſpäter v. Jagow, die alio am Markt. IJ Ziegen mehrere Stück zu 12—18 M. nicht beachtet. 
gelogen 7 5 onder: h en dee 52 Ä e . = 4 "Ch ſchon ſämmtlich hart beitraft find. Außerdem hatte das wiederholte — Neuer Markt. Mit Obſt ftanden 12 Wagen zum Verkauf, 
— ben n jüdiſche: Reb denn je 2 Pr: was Sie von] Spielen zur Folge, daß General v. Kroſigt das Offiziertorps der nur Aepfel, die kleine Tonne wurde mit 1,20 —1,40 M. bezahlt. 
ni — von jü - a — a —— Sie e 61 A le ſelbſt am 6 ten Reitſchule aufforderte, ihm geeignete Vorſchläge zu machen, welche — Alter Markt. Die Kartoffelzufuhr weit über den Bedarf. 
Bi = Di N N titel 5 — 3 ie 50 5 it ih Geld ibm die Gewißheit gewähren könnten, daß fernerhin an jeinem Die meiſte Zufuhr Domintalmaore. Der Ztr. wurde mit 1,30 bis 
ien * en 1 — au ehrt En ſie 5 Erfull eld Inſtitut nicht mehr geſpielt würde, da er ſonſt, die Unſchuldigen 1.40 M. bezahlt. Wrucken etwas mehr als bisher angeboten. 
u verd licht fich ncht d . 2 2 rfüllung mit beſtrafend, jede Annebmlichlelt und jeden Urlaub aufs äußerſte Der Ztr. 1.2010 M. Geflügel, bauptſächlich Gänſe, aus erſter 
hrer . dial 5 aſſen werden. 5 iel beſchränken würde. Das Offizierkorps verpflichtete ſich daraufhin Sand ſehr viel, meiſt leichte und mittelſchwere. 1leichte Gans 3,503.75 
Merkwürdig! In den letzten Jahren ſind ſo ſo viele einzeln mit dem Ehren work, daß jeder, falls er geiptelt habe, ſich M., 1 geſtopfte ſchwere fette Gans 11 bis 11,50 M, ſehr ſchwere 
amtliche Erlaſſe, ſo z. B. derjenige des Prinzen Georg von ſofort dem Direktor der Reitſchule melden würde. Exzellenz Krofigk | fette bis 12 M., 1 Puthahn 8—8,50—9 M., 1 Paar Enten 2 bis 
Sachſen bekannt geworden, in denen die gerichtlich geahndeten | war mit dieſer Ecklärung durchaus zufrieden und iſt von den 250—2.75 M. 1 Paar ſchwere fette bis 4,75 M., 1 Paar Hühner 
damals kommandirten Offizieren nicht mehr geſplelt worden. dis 5 M., 1 Paar umge Tauben 80 bis 90 Pf. 1 Puthenne 3.75 

— ̃ AiXnñ2nni; xxx m ä — — ——— e 11 


Soldatenmißhandlungen behandelt werden; im bayeriſchen 2 
Abgeordnetenhauſe hat neulich der Kriegsminiſter eine Statistik Lokales Hr 1 Per Ster Paich 15 Pf, pie Meße Kartefſen — 
der Soldatenmißhandlungen in den letzten 10 Jahren gegeben. 8 8 Pf. Weißtraut reichlich, die Mandel 30-60 Pf., 1 Kopf 


Der Herr Major aber iſt der Anſicht, daß das Alles nur au Blumenkohl 15—25 Pf., 1 Kürbis 10—15 Pf., 1 großer Kürbis 
Lü Sg jübifcher Zeitun — Gera Es genügt diet , Br, Möhren, tothe Hüben, Rettige, Oberrüben, Wailere 
gen | 9 ’ im biefigen ersbiihöflihen Palais in der nächſten Woche bie rüben, je ein Bund 5 Pf. 1 kleines Bund Küchenwurze 
Aeußerung tiefer zu hängen. Fürſtbiſchöfe von Breslau und Krakau ſowie die Biſchöſe von 5 Pf., 1 größeres 10 Pf., 1 Pfd. Aepfel 8-10 Pf., 2 Pf x. 
— Auf Grund einer eingehenden Berechnung des Werthes 5 und Gneſen zum Beſuche des bieſigen Erzbiſchofs 15 Pf. — Wronterplag. 1 Pfd. 75 Pf., 
der in Deutſchland hergeſtellten Tabakfabrikate und der erwarten Karpfen 70 Pf., Schleie 70 Pf, Bleie 50-60 Pf., auch für 
Verth rei Ro 900 ee Et ner auf die p. Ueberfahren. In der Friedrichſtraße ging geſtern ein vor 40 Pf., Barſche 40 Pf., Karauſchen bis 60 Pf., lebende Zander 
4 einen einfpännigen Wagen geſpanntes Pferd durch und riß einen 70 Pf. bis 1 M., abaeftorbene 5 —60 Pf., Barwinen 50-6) B 
verſchiedenen Preislagen der Zigarren, in der Nähe vor einem Schaufenſter ſtehenden hieſigen Wirth⸗ | Heine todte Fiſche 25-30 Pf., die Mandel grüne Heringe 25 3 
kommt die „Deutſche Tabak⸗Ztg.“ zu folgendem Ergebniß: ſchaftsbeamten zu Boden. Unglüdliherweije kam der Beamte ſo 30 Pf, Geſchäft flott und rege. 1 Pfd. Rindfleiſch 45—70 Pf., 
„Nimmt man an, daß die Armen und wenig wohlhabenden zu liegen, daß die Wagenrüder über ihn hinweggingen und ihn 1 Pfd. fl 60 Pf. ſtück 80 Pf. 
Perſonen Zigarren im Preiſe von 2—5 Pf., die in mäßigem ſchwer verletzten. Im ſtädtiſchen Krankenhauſe, wohin er auf 1 Pfund Kalbfleiſch 60—70 Pf., Hammelfleiſch 45-60 Pf., ge⸗ 
Woblſtand lebenden Zigarren im Preiſe von 6—8 Pf. und die Veranlaſſung der Poltzel gebracht fit, wurde feitgefiellt, daß der räucherter Speck 80 Pf. Schmal 70-80 Pf. roher Speck 85 
befier Situirten, die reichen Leute — abgeſehen von den wenigen, Ueberfahrene einen Rippenbruch und drei nicht unerhebliche bis 75 Pf. Linien 80 Pf. 1 Pfd. ausgelaſſenes Gänſeſett 2 M. 
welche Importen rauchen — Zigarren von 10—15 Pf. rauchen, ſo Wunden am Kopf davongetragen batte. Das ſcheu gewordene — Der Sapiehaplaß ſehr ſtark beſucht, das Angebot m 
baben die erſteren, d. h. die ſchwachen Schultern 66,42 Proz., Pferd konnte erſt nach vielen Anſtrengungen zum Stehen gebracht | eheriluß. Hafen viel, 1 Haſe 2—2.75—3 25 M. Die Mandel 
alſo faft genau , der geſammten Steuerlaft auf ſich zu nehmen, werden. Den Kutſcher des Fuhrwerks trifft in ſofern eine Schuld Fler 85 Pf, 1 Pfd. Butter 1.1010 —1.30 M. Geflügel feſter. 
während die Reichen nur 7,05 Proz. der Laſt zu tragen haben.“ als er 5 e eee Kerburter — eltern [1 Ep. geichlachtete Fettgänſe 50 —65 Pf., 1 geſchlachtete und ges 
A 5 8 „ reinigte Ente . 
Die Konſervativen gaben im Reichstag be zwel Bettler, eine Arbeiterin, welche in der Schloſserttraße bei - 


kanntlich einen Antrag auf Reviſion des Alters] einem Handel mit dem ihr im Voraus gezahlten Gelde die Shot Candwirthſchaſtliches 


und J 1131 8. 8 1 beiter, der in der Frledrichſtraße mit einem Bund A 
r i und ſich über den rechtmäßigen Erwerb — Ueber den preußiſchen Saatenſtand und 


ſtellt. Wie man ſich in ihren Kreiſen dieſelbe denkt, dafür i : ö 
Ä h nicht auswetien konnte, und drei Frauen, welche von den die Ernteſchätzu d zu 
ene Solsiebfnbt ubaefaht wurden. — Gefunden | Staftiähe Romeloe bi er ne lng 


irt aftlichen Centralvereins einen Anhalt: Find eine Weit d eine Broſche. 1 \ 

na BE | ne geomge de ot SB Öfen Sa Se de 
en “ U U m * . U ere 

ls unrichtig und ungerecht aufzugeben. Da die Berſicherung r ee ” liche), Nr. 4 eine geringe und Nr. 5 eine ſehr a 


der Arbeiter in deren eigenem, wie im Intereſſe der Reichsange⸗ 1 Hi ben ſi 5 
; ber) liegt, muß die Geſammtheit Hotel de Rome F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß Hiernach ergeben ſich folgende Veränderungen gegen den > 

Kan ſchle dc dle und  erente aufbringen. Die Nr. 108.) Die Kaufleute Stiller, Hartmann u. Karmtensti aus Saatenſtand für Winterweizen 24 2 9 Bien: 
Seide durch Markenkleben fällt fort. 2) Die Berlin, Löt a. Chemnitz Saſſe 2. Landsberg a. W., Meyer a. 1.8 (1,8), Winterroggen 2 (2,1), Klee auch Luzerne 3,6 (8 60 

' „ 3 


Aufbringung der Belt Be⸗ Hamburg, Pritſchow a. Breslau, Schäffer a. Magdeburg, Dal 
Ginziebung ber Beiträge 1 x ur 111 fe Oger ins a. Leipzig, Berg a. Bremen, Baumelfter Gilde u. Ernteertrag auf Grund von Probedrüſchen (Kilogramm 


ſchlagnahme des f 5 i vom Hektar) fü e 
rſonen), deſſen Einkommen Frau a. Jarotſchin, Frl. Schmidt a. Wollſtein, Kaſſtrer Pautz a. vo r Hafer 1067, Erbſen 843; Ernt 
e * nicht überfteigt und der Bromberg, Apothekenbeſitzer Müller a. Jarotſchin, Direktor Otto (Kilogramm vom Hektar) für Kartoffeln 13 566 155 900 
e . zn” Mehen auf Luzerne 2249 (2446), Biejenken 
träge gezahlt bat. a Nr. 16.) Excellenz v. Zaſtrow mit Frau a. Gwiazdowo, Nitter- 2 20 — 00 
n 


arbeiter fällt fort. ; 
R ender Schärfe: | gut8befigertn Frau Jacobi a. Trzelonka, Gutsbeſ. Adam Krafft u Ziffern ent ndes: 
Die „Nat.⸗Ztg.“ bemerkt Hierzu mit 180 Sr K Salbekior Baum mit Frau u. Familie aus Kopen⸗ Die Beſtellung für die Winterſaaden tft durc die — 


g 4 i i . Miejztom, 2 . 
Der Kernpunkt dieſer „Reform“ Vorſchläge in Be * en, Fabrikant Heim mit Frau a. Königsberg, die Kaufleute Adolf ſchläge verzögert und durch den Froſt vorübergehend 
freiung der Arbeitgeber von ihrem Antheil ee Fri Sr a. Berlin, Seller und Edward Becker F gebracht, wodurch in en — 8 um Weſien 
an der Beitragsleiſtung und Abwälzung deſſelben a. Chemnitz, Kaul, J. A. Horlbogen, Guttmann, M. Jacobſohn a. EN 10 0 5 noch nicht mit Winterwelzen beſät find. Die frühen 
auf die Gefammtheit. Dies paßt zwar nicht zu den großen Berlin, Schmidt a, Friedenau, Tante a. Rathenow, Heidrich Rein⸗ ibenterſaaten haben ſich aut entwickelt vereinzelt aber find He 


i iapitalifti Dresden, Max Klein a. Bromberg. überwagjen, ſodaß die Gefahr des Außfaulens beitebt. Für die 
Redensarten von der poſitiven und antikapitaliſtiſchen Sozial⸗ wald a. BR Hotal de 5 Die Rittergutsbeſttzer Graf Slu⸗ lebten Saaten fürchtet 5 eilmeife eine Sch ge 8 den E 


olitik des Konſervatismus, um ſo beſſer aber zu ſeinem powski a. Radzyn (Rußland), v. Blociſzewsti a. Ollzente Rußland), Froſt. — Der Stand der Kleefelder iſt noch vielfach ungünstig; 
Srattifchen Verhalten. a 85 Skrzydlewskt u. Frau a. Ocleſzyn, Arzt Dr. v. Karczewski aus der Klee ging oft nur ſpärlich oder gar nicht auf, und Nachſaaf 
* Emmerich a. Rh., 23. Nov. Sämmtliche Tabak⸗ Kowanowko, Kaufleute Iſpert a. Köln, Neuendorf a. Berlin, Hütte⸗ entwickelte ſich nur hier und da gut. Ueber Beſchädigung durch 


ſekten wird noch diel klagt, beſonders aber ũb 
d Pflanzer am Niederrhein haben fi | mann a. Dresden, Aſch a. Poſen. In f och vielfach geklagt, beſonders aber über Schaden 
98 Pr 5 fette 9 3 en Bi e Tabakfabritatſteuer ange Hotel Victoria. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84. 180 Ritterguts⸗ ee 
ſchloſſen und ihre Vertreter im Reichstage beauftragt, gegen die⸗ beſitzer Dr. v. Chelmicki a. Zydowo, v. Gockowsti a. Plonkowo, e Schätzung der Ernteerträge iſt noch vielfach unſicher. 
ſelbe zu ſtimmen Graf Potulicti aus Krakau (Galizien), v. Skarzynski a. Miedzia⸗ Hafer iſt nach Menge und Beſchaffenhelt des Korns gering, bat 
g oe, 15 e e a e ae 35 0 9 9 F in 8 bd Serbe vo — das 
aus Polen, Zprebiger Werner m au aus Meſerltz, Frau N. n Saathafer im Frühjahr. Erbſen find zum Theil kaum 
Parlamentariſche Nachrichten. Krasnowolsta a. Bromberg, die Kaufleute v. Bogdanski a. Labiſchin für das Dreſchen lohnend. Die Kartoffelernte erfolgte 
L. C. Berlin, 23. Nov. Auch den in der letzten Seſſion ein⸗ und p. Schlieben a. Berlin, Baumeiſter Großmann a. Obornit. ohne Froſtſchaden, aber die Frucht relfte nicht überall, ſodaß die 
ebrachten Antrag auf Erlaß eines Heimſtättengeſetzes Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Degotſchon] Kartoffeln vielfach faulen, namentlich in Heſſen⸗Naſſau und der 
aben die Konſervativen wieder eingebracht. a. Breslau, Swoboda a. Glogau, Caro a. Berlin, Meyer a. Rheinprovinz. Die Heuernte war gering, vielfach wurden 
I. C. Berlin, 23 Nov. Die „wirthſchaftliche Ver⸗ Giefenbrügge {. Neum., Drieſcher a. Mannheim. Kleefelder und Wieſen abgeweidet, wodurch in manchen Gebieten 
einigung“ des Reichstags dat heute, wie bekannt, vor Beginn Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Lariſch u. ein Futterausfall bis auf zwei Drittel des Durchſchnittsertrages | 
der Plenarſitzung über die neuen rg berathen, aber | Schmidt a. Leipzig, Löwenberg u. Fürſt a. Berlin, Kampmann a. eutſteht. Der Ertrag an Kleeheu im Jabre 1893 beziffert ſich auf 
unter dem Vorwande, daß der Reichstag die Verträge in einer Sauer, Cohn a. Erin u. Schmidt a Bromberg, Redakteur Kahn a. 92 Hunderttheile der vorjährigen Ernte nach der Oktoberſchätzung 
Kommiſſion berathen werde, auf eine Stellungnahme verzichtet. | Wiesbaden. und bleibt gegen eine Mittelernte um 31 v. H. zurück. Der Er⸗ 
Meit andern Worten: Ein Theil der Mitglieder der Vereinigung Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt.) trag der Wleſen war dem des Vorjahres gleich zu einem mitt ⸗ 
wird für, ein anderer Theil gegen die Verträge ſtimmen, deren Die Kaufleute Lehter a. Brotterode, Neufeld, Roſenbaum, Frey: leren Ertrage fehlen daran noch 18 Hunderttheile. Unter dieſen 
ſchließliche Genehmigung im Reichstage keinem weifel unterliegt. mann u. Kelm a. Berlin, Mühlenbeſitzer Galler a. Gollantſch, Er⸗ Umſtänden fällt es doppelt ſchwer ins Gewicht, daß aud Futter⸗ 
Berlin, 23. Nov. Man nimmt der „Germania“ zufolge in zieherin Frl. Noack a. Pawlowka. ſtroh und Streu mangelt und daß durch Eintritt fr) 
unterrichteten Kreiſen an, daß die erſte Berathung der zeitigen Froſtes die Futterreſte im Felde mehrfach nicht mehr bee 
andelsverträge im Reichstage 2 bis 3 Tage währen wird. nutzt werden können, auch ein Theil des Herbſtfutters an Spörgl, 
on den Konſervativen werden noch v. Ploetz und Graf Vom Wochenmarkt. Stoppelrüben und ſonſtigen Futterkräutern erfroren iſt. In Fol 
24. November. deſſen mehren ſich die Befürchtungen, daß im Winter 


Limburg⸗Stirum ſprechen, vom Centrum Dr. Lieber, von 8. Poſen, 
der Freiſ. Vereinigung Rickert, von den Sozialdemokraten Die geſammte Zufubr war heute eine ſehr beträchtliche. Der vielfach Futtermangel eintreten werde A 


Er Schi in ie * 


dteiligt. 


elniger Zeit. 


wurden zu 5,15 


del pi  Bertehe. 
Berlin, tens der 


Nach amtlicher 

A en der eee toftete Spiritus 57 te Faß ns 
Ins 19 oder auf den 8 cher geliefert, per 100 Liter a 1 
1 mit 50 BerbraucSabgnbe: am 17. su 

Pf., am 18. Mr 1 M. 50 20. Nov. 
5¹ M. 105 Pf., am 21. Nov. 51 M. 30 Pf, am 23. Nov. 
51 M. 30 Pf. — Unverſteuert mit 70 Mark ee: 
abgabe: am 17. Nov. 1893 32 M. 30 Pf., am 18. Nov 
. =. Nov. 32 M. 10 Pf., am 21. Nov. 32 M. am 


Warſchau, 24. Nov. [Pri v.⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“ 
Die hier ſtattgehabte Konferenz der Zucker fabrikanten im 
Königreich Polen beſchloß, die bisherige Kiewer Konvention 
in Betreff des Zucker⸗Exports auf weitere vier Jahre, 
alſo bis zur Kampagne 1898/1899 zu verlängern. 

Warſchau, 24. Nov. [Priv.⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“ 
Der bedeutende Holzhändler und Beſitzer vieler Dampfmühlen B. 
Tartakowski in Bielocerkiew bat fallirt. Die Paſſiva 
betragen gegen 900 C00 Rubel. Das Ausland iſt ſtark be⸗ 


* London, 24. Nov. Baring Brothers zeigen an, die argen⸗ 
tiniſche Regterung habe beſchloſſen, die 5 der 6 proz. Eiſen⸗ 
bahn⸗ Obligationen von 1881 am 1. Dezember cr. in Silber be⸗ 
rechnet zum Kurſe e 63½ des Nominalwerthes zu bezablen. 

ndon, 21. Nov. [Hopfenbericht von — ff, 
Ehrenberg u. Pollak.] Die kürzlichen 8 rans⸗ 
ktionen verurſachen einen ruhigeren Terminmarkt. Der Markt iſt 
übrigens feſt und mit ſoviel Geſchäft, wie gewöhnlich um dieſe 
Jahreszeit. Die Nachfrage beſchränkt ſich hauptſächlich auf die 
billigeren Hopfen, für welche höhere Breite erzielt waren, wie vor 
Die Eigner feiner Hopfen halten ſich vom Markte 
* da ſie ſpäter dafür höhere Preiſe erwarten. Man ſchätzt, 
daß von der engliſchen Ernte nur noch ca. 20 000 Ballen in den 
NN der Pflanzer ſeien. Von Kontinental⸗Hopfen ſind Bel⸗ 
iſche ſowie Holländiſche die einzigen, die offerirt werden. Die 
Pele für erſtere haben eine ſteigende Tendenz. Einige Altmärker 
Pfd. Sterl. verkauft. In Burgunder iſt nichts am 
Markte und werden auch keine erwartet, obgleich einige Brauer 
9 Bid. Sterl. für einige Ballen geben würden. In Paelfics iſt 
weniger Geſchäft und nur die billigeren Sorten finden Beachtung, 
reise, ſind jedoch feſt. 
* Bradford, 23 Nov. Wolle feſt, ruhig; Garne ruhlg; 
Stoffe unverändert. 
mſterdam, 23. Nov. In der von der Niederländiſchen 
ndelscetehthart abgebaltenen Auktion über 27 262 Blöcke Banka 
inn wurden 46% bis 47°/,, durchſchnittlich 47¼ Gulden erzielt. 
238 Blöcke Billtton⸗Zinn erzielten 44¼ Gulden. 


— 


Marktberichte 
Bromberg, 23. Nov (Amtlicher Bericht der . 
Weizen 180-155 M., geringe Qualität 125-129 M. — Rog 
112— 117 u geringe Qualität 108-111 M N Tan Qual fat 
1292-132 M. — Braugerſte 133—140 M. Erbſen, 28 
185-145 M., Kocherbſen 155-165 M., Hafer 152-162 


Marktpreife zu Breslau am 23. November. 


a 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Nottrungs⸗Kommiſſion. 


eizen, weiße 
Weizen, gelber 
Roggen 100 
Gerſte 58015 20 
ae A Kils 16 10 15 70 
Erbſen 16 — 115 - 114501 
feine 1 . h 7 5 Waare. 
. 22, 20,20 Mark. 
Winterrüblen . 214 2. — 
AI Er 23. Nov. milicher Brobuftenhörfeneiberlät,) 
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Wochenumſatz u lin 250 000 Bentner. 
Breslau, 24. Nov. Spiritusbericht. Novembz 
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und Perrier alsdann zurücktreten. 
U * Drud ud »Berluy der Vofbuchdrugeret von W. Decker u. Co. (. 
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Kiel, 24. Nov. Der Kaiſer iſt in Begleitung des Prinzen 
Heinrich bee früh 8 Uhr nach Görde abgeretit. Admiral v. d. Goltz 
fuhr um 9 Uhr 20 Minuten nach Berlin zurück. 

Breslau, 24. Nov. [Priv.⸗Telegr. d. „Poſ. 
3tg.“] In dem Dorfe Try nek bei Gleiwitz hat ſich 
ein zweiter Cholerafall ereignet. der den Tod des Erkrankten 
Der Beſuch des Ortes wurde den Soldaten 
der Garniſon Gleiwitz unterſagt. 

Rom, 24. Nov. Der Miniſterrath tritt heute Vor⸗ 
mittag zur Berathung zuſammen. Den Morgenblättern zu⸗ 
folge haben die Miniſter beſchloſſen, zu demiſſioniren. — Die 
* wird auch von der miniſteriellen „Agenz. Stef.“ be⸗ 
tätigt 


lorenz, 23. Nov. Graf Kalnoky iſt heute Abend nach Ve⸗ 


nedig abgereiſt. 

aris, 24. Nov. Die parlamentariſche Lage iſt unverändert. 
Die orgenblätter kündigen eine vollſtändige Spaltung zwiſchen 
den Gemäßigten und Radikalen an, halten aber ſchließlich den Er⸗ 
folg der Regierung für geſichert. 

London, 23. Nov. [Ünterbaus. ] Der Präſident des 
Handelsamtes Mundella erklärte, daß, ſoweit bis heute Mittag 
bekannt, der Verluſt an Menſchenleben durch den letzten Orkan 237 
Sie Ja jedoch ſei zu befürchten, daß er ſich noch größer erweiſe. 

der Geretteten belrage 506. Dalziel fragte an, ob die 
ca. als fie das Verbleiben des Herzogs von Edinburg in 
ſeiner Stellung als Mitglied des Geheimen Rathes empfohlen, 
obwohl derſelbe ein deutſcher Fürſt geworden jet, die Worte des 
Geheimratheides in Ba gezogen habe, und ob der Herzog als 
Fürſt einer fremden Macht durch die Worte des Eides gebunden 
ſein werde. Der Premiermintiſter Gladſtone erklärte darauf, daß 


mehrere Punkte von großem Intereſſe und von großer Wichtigkeit 5 


im Zuſammenhange mit der neuen Stellung des Serzogs ent⸗ 
ſtanden in: es empfehle ſich 5928 zu einer Aeußerung hierüber 
dann Gelegenheit zu nebmen, ſobald alle Punkte im Zuſammen⸗ 
hange erklärt werden könnten, anſtatt dieſelben ſtückweiſe zu be⸗ 
handeln. Was aber den alice Punkt in der Anfrage betreffe, 
ſo könne er ſagen, daß die Mitglieder der königlichen Familie den 
Eid nicht leiſteten. — Im weiteren Verlaufe der Sitzung gab der 
Parlamentsſekretär des Auswärtigen, Grey, die Erklärung ab, er 
habe über die Vorgänge in Braſilien keine neuen Nachrichten außer 
den in den Zeitungen bereits veröffentlichten empfangen. Der Re⸗ 
gierung ſei keine Beſtätigung des in Umlauf befindlichen Gerüchtes 
zugegangen, daß die Beſchießung von Rio bevorſtehe. Es jet leider 
wahr, daß jeden Augenblick er . eintreten könnten, die eine 
ſolche Maßregel, ungeachtet der 43 der ausländiſchen 
Vertreter und der Kommandanten der ausländiſchen Kriegsſchiffe, 
herbeiführten. England habe vor Rlo 3 Kriegsſchiffe, Frankreich, 
Deutſchland, Italien, die Niederlande, Portugal und die Ver 
einigten Staaten von Nordamerika hätten jetzt auch Kriegsschiffe 
dort. Der engliſche Geſchwaderkommandant und der engliſche Ge⸗ 
ſandte * in Uebereinſtimmung mit den übrigen Vertretern der 
fremden Mächte und den Schiffskommandanten dafür thätig, die 
Fremden und Bert Eigentum zu ſchützen. 

London, 24. Nov. Das Unterhaus nahm einſtimmig nach 
achtſtündiger Debatte nach der dritten Leſung das Haftpflichtges 


ſetz an. 

Madrid, 23. Nov. Heute Vormittag iſt General Marclas 
nach Melilla abgereiſt, um mit dem Bruder des Sultans eine 
Unterredung zu haben. Heute Abend tritt der Mintiterrath zu⸗ 
ſammen, um das Reſultat der Zuſammenkunft bekannt zu machen. 


Barcelona, 24. Nov. Mehrere fremde Anarchliten, welche 


- | audgewiejen find, wurden heute über die franzöſiſche Grenze 


gebracht. 
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Berlin, 24. November. Telear. Agentur B. Heimann.) 
ot. v. 


Weizen matter | iritus ſehr ſtill 

Br: Nov. Dez. 142 25142 75 70er loto ohne Faß 92 — 82 — 
do. Mat 149 75150 50 70er Nov.⸗ 31 60) 81 60 
70er Januar — — 1 — — 

Yo f flauer 70er April 37 — 7 — 
L 126 25 27 50 70er Mat 37 20 87 20 

1 5 130 751130 - 10er Duni Er m 0 — 

. er ohne 51 

do. Nov.⸗Dez. 47 80 47 90 m 
do. April⸗Mai 48 10 48 do. November 153 76 154 50 


e Ba dr 

gung in Sy 5 er) — r. (70er) 23,000 

Berlin, 24. 6 Schlußt⸗ urs f 
ez 


eisen pr. Nov.⸗ Dez 442 75 142 75 
do. r. Mai 150 — 150 50 
an pr. Wee — 126 75 — — 
e 131 — 132 — 

. Rah nee Notirungen.) er Not.v.23 
8 — 82 — 

— — Nob.⸗Dez 81 60 81 60 

do 70er Januar — — — — 
do 70er April 37 — 37 

do R 37 20 37 2) 
do. 2 — — 3770 
do. * 15 6 51 50 51 m 


0% * © 
v. Bötticher, Freiherr v. Marſchall und Graf Pojadomsty- Rita, 4%, Unlaoe a 85 9 Born, 39 5% wine 3 15 5 30 
Wehner. Die Berathungen der Handels verträge] do. 99 75 99 80 Ungar. 420 Uher. 83 50 98 70 
werden fortgeſetzt. Abg. Paaſche (mat. lib.) ae oe | of. I beg 70 e * * vr > a 205 95 
feine Partei ſei bereit, die Vorlage in der Kommiſſton I» ce 
zu berathen. Auch die Nationalliberalen wollten der 5 ea 9 eg Skaten. 8 er 
Landwirthſchaft keine Opfer auferlegen. Die Han Oger Banknoten. 161 80162 N 
delsverträge brächten der Induſtrie alle Vortheile . do. Silberrente 92 10) 92 4 Wer = 


ohne der Landwirthſchaft Schaden zuzufügen. Auch die 
Nationalliberalen hielten die Verträge nicht für etwas vollendetes, 
dieſelben brächten dem Reiche aber doch Vortheile. Wenn die 
verſchuldeten Großgrundbeſitzer die Güter verlaſſen müßten, fo 
ſei dies kein Unglück, wohl aber die Verdrängung des kleinen 
ſtrebſamen Grundbeſitzers. Dem kleinen Grundbeſitzer müßte 
vom Staate der unentbehrliche Schutz gewährt werden. Die 
maßloſen Uebertreibungen des Bundes der Landwirthe würden 
zurückgewieſen werden müſſen. 

Wie aus Hamburg gemeldet wird, gerieth der 
Sonderzug des Kaiſers, welcher heute Vormittag 


„10 Uhr auf dem Wege von Kiel nach Görde Hamburg |® 


p. paſſirte, beim Dammthorübergange in Gefahr, mit einem über 
[Idas Geleiſe fahrenden Tramwaywagen zuſammen 

u ſtoß en. Glücklicherweiſe gelang es dem den Wagen 
führenden Beamten, die Pferde ſo anzutreiben, daß das Geleiſe 
frei wurde, bevor der Sonderzug, welcher am Dammthor nicht 
gehalten hatte, ſondern mit gleicher Geſchwindigkeit dahinfuhr, 
vorüber war. 

Aus Wien wird weiter gemeldet: 

Die z weite Reſolution des „Klubs der Konſer⸗ 
vativ AN ſprach den Entſchluß aus, an den Grundſatz der Gleich⸗ 
. aller öſterreichiſchen Boltsftämme feſtzuhalten und ihm 
zum Durchbruch zu verhel en. — Der „Klub der vereinig⸗ 
ten deutſchen Linken“ erklärte, er erwarte zuverſichtlich die 
Aufrechtergaltung und Verwirklichung der angekündigten Grund⸗ 

übe und ſprach ſeine Bereitwilligkeit aus, in dieſem Sinne das 
tnifterlum zu unterſtützen. Ferner wurde beſchloſſen, dem Coro⸗ 
niniklub eine neue Grupptrung in Vorſchlag zu bringen. — Die 
aus dem konſervativen Verein * 11 Slowenen kon⸗ 


Br. ſtituirten ſich zu einem neuen Klu 


Wie aus Paris gemeldet wird, überreichte nach einer 
Meldung des „Gaulois“ der Finanzminiſter Peytral dem 
Präſidenten ſeine Entlaſſung, zog jedoch ſeine definitive 
Entſcheidung auf Wunſch Carnots bis zur Abſtimmung der 
Kammer zurück. Wie es heißt, wollten die Miniſter Viet te 
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A Beobachtungen Poſen 
im November 1883. 
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Datum Fr. reduz in mm Wind. Betten 
Stunde 66 m Seehöhe. L. 
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er N 752,8 SW leicht bedeckt ) [ u8 
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